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1.
[Die Mo¨nche von Kremsmu¨nster] halten mit Wu¨rdigung fest, daß Herzog Welf [II.] von
Bayern auf Begehren des Abtes Adalram [I.] das Gut Steinparz, das Markgraf Otakar [II.
von Steier] als Vogt des Klosters daselbst am Hochaltar entgegennahm, vertauschte
gegen das durch seinen Vogt, den Grafen Ekbert [I. von Vornbach], u¨bergebene Gut
Muckendorf.
[1096 – 1101], Kremsmu¨nster.
Abschr. 1302 im “Codex Fridericianus A” Kremsmu¨nster StiftsA: (ohne Signatur)
fol. 67r (neu fol. 69r) (B).
Pachmayr, Series 1 (1777) 62 unvollst. — Hagn, UB Kremsmu¨nster (1852) 33
Nr. 25 zu ca. 1095 = UBLOE 2 (1856) 721 Nr. 11 zu ca. 1095.
Der Urheber dieser noch ganz einer Traditionsnotiz entsprechenden Aufzeichnung
u¨ber diesen Gu¨tertausch zur Abrundung des Klosterbesitzes im Umkreis la¨ßt sich
aus dem Zeitwort der Publikation erschließen. — Zur Handschrift, dem unter Abt
Friedrich I. angefertigten Kopialbuch, und zu dem Verfasser sowie auch Schreiber,
dem Stiftsbibliothekar P. Berthold (“Bernardus Noricus”) vgl. oben unter Nr. ...
Die in der Randnotiz wohl nach der Tradition des Hauses gebotene Datierung mit
“circa 1080” ist nicht zutreffend. Die tatsa¨chliche zeitliche Einordung ergibt sich
aus der zweiten Regierungszeit des Herzogs Welf von Sommer 1096 bis zu seinem
Ableben am 8. November 1101, zu der auch die anderen genannten Hochadeligen
— Graf Ekbert I. von Vornbach (†1098) und Markgraf Otakar II. (1077 – 1122) —
sowie Abt Adalram I. (erstmals genannt in der Urkunde Kaiser Heinrichs IV. fu¨r
Kremsmu¨nster von 1099 April 20; MGH DD 6/1, 625 Nr. 463; †11. Ma¨rz 1123)
passen.
Universalis ecclesiea matris filiorum memorie intimare congruam estimavimus, qualiter
venerandus Waioariorum dux Welfo dictus commutacionem regalis predii erga sancti
Saluatoris cenobium peregit. Isdem namque dux per manus sui advocati comitis Ekke-
berti interpellante domino Adalramo abbate1 mansum Steinporz nuncupatum eidem
monasterio contiguum pro commutacione predii Mochvndorf dicti Otachero marchione
predicti cenobii advocato astante et suscipiente altario Saluatoris mundi sanctique
Agapiti fecit delegari2. Hanc rem auretenus tracti testificantur: Otto comes, Adalbreht
comes, Heinrich, Reinpreht, Adalram, Heinrich, Wernhart, Herman, Hoholt, Arnhalm,
Dieprant, Warmund, Reginher, Brun. Predictus itaque advocatus eiusdem predii ipso
momento investituram hiis testantibus tradidit: Heinrich, Reginbreht, Wernhart et aliis
multis.
a) danach getilgt filiis B
1) u¨ber der Zeile der unzutreffende Vermerk: circa annum domini MLXXXmo
2) dazu Randnotiz: hic postea dux Wawarie Heinricus confirmavit et auxit; s. unten Nr. ...
